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Evangelische Stadtkirche erhält Sanierungsmittel vom Land 

Sckerl: Grün-Rot schüttet Denkmalschutzmittel an über 400 Vorhaben aus 
 

Für die Inneninstandsetzung der evangelischen Stadtkirche Schriesheim hat die grün-rote 

Landesregierung Mittel im Rahmen des Denkmalschutzprogramms bewilligt. „In dieser zweiten 

Tranche fließen landesweit insgesamt noch einmal 2,2 Mio. Euro in erhaltenswerte und geschichtlich 

bedeutende Bauwerke. Dazu gehört auch die Stadtkirche in Schriesheim mit ihrer mehr als 250 Jahre 

alten Geschichte“ sagt Uli Sckerl, grüner Landtagsabgeordneter aus Weinheim. „Die Schriesheimer 

und allen voran die evangelische Kirchengemeinde können sich jetzt über fast 22.000 Euro für die 

Sanierung der evangelischen Kirche freuen, die bei Finanzierung der laufenden Innensanierung 

helfen. Die Landesregierung hilft so mit, dass das Innere bald in neuem Glanz erstrahlen kann“ 

erläutert Sckerl. 

Die Mittel des Denkmalförderprogramms stammen aus den Erlösen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 

Baden-Württemberg. Mit dem Denkmalförderprogramm wird die Landesregierung im Jahr 2014 in 

Baden-Württemberg mehr als 400 Vorhaben unterstützen. Aus dem Denkmalförderprogramm 

werden private, kirchliche und kommunale Vorhaben gefördert. Im Südwesten gibt es rund 90.000 

Bau- und Kunstdenkmale und rund 60.000 archäologischen Denkmale. „Diese Vielfalt ist eine Stärke 

des Landes, in die auch in Schriesheim investiert wird“, so Sckerl abschließend. Bei früheren 

Tranchen kam beispielsweise auch die Instandsetzung der Stadtmauer in Weinheim zum Zuge.  

 

Zugleich nimmt Sckerl den Erfolg für die evangelische Kirchengemeinde in Schriesheim nun zum 

Anlass, für weitere Anträge aus der Region zu werben: „Weitere Ausschreibungsrunden werden 

folgen, hier können sich Kommunen und Privatpersonen mit ihren Projekten bewerben.“ Anträge auf 

Förderung aus Landesdenkmalmitteln können bei den regional zuständigen Regierungspräsidien 

gestellt werden. Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft stellt das Denkmalförderprogramm auf 

und entscheidet über die zu fördernde Maßnahme. 

 

 

 


